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Hundert Jahre Kloster Marienburg,

Ofteringen

Am 22. Juni 1962 konnte das Kloster der Benediktinerinnen zu
Ofteringen den hundertsten Jahrestag seiner Gründung feierlich begehen.
Das stille Anbetungskloster an der Wutach steht auf altem benediktini-
schem Besitz. Die Herrschaft Ofteringen wurde im Jahre 1679 testamentarisch

der Abtei Rheinau geschenkt. Als vor hundert Jahren die mehr
als tausendjährige Abtei schuldlos untergehen musste, wurde in den Räumen

des Ofteringer Schlosses durch Jungfrau Sabina Schneider ein Kloster

der ewigen Anbetung eingerichtet. Unvergesslich bleibt der grosse
geistige und materielle Anteil der Abtei Rheinau bei der Errichtung und
Ausgestaltung dieser benediktinischen Siedlung. Der letzte Prior der
aufgehobenen Benediktinerabtei zog als erster Spiritual ins neue Klösterlein
ein und sorgte dafür, dass der gute, alte Geist des Rheinauer Klosters
nicht unterging. «Mariastein» freut sich an der segensreichen Entwicklung

dieses letzten rheinauischen Gotteshauses. Seit 1886 durften die
Benediktiner von Mariastein als treue Berater und geistliche Helfer den
Benediktinerinnen von Ofteringen zur Seite stehen. P. Hieronymus
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